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Abschlussbericht des LEADER Projektes 
„LINC 2017 (EL.19.3b.1.)“ 

 
 

Projektträger:     GAL Éislek 
Projektpartner    GAL Atert-Wark 
      GAL Mëllerdall 
      GAL Miselerland 
      GAL Lëtzebuerg West 

    
Genehmigung GAL LEADER Éislek:   28.11.2016 
Genehmigung MAVPC:    06.03.2017 
Budget:      75.000,00 € 
Endbudget:      64.784,84 € 

 
 
LINC - LEADER Inspired Network Community ist eine Initiative, um den Austausch und die 
Vernetzung zwischen europäischen LEADER-Regionen auf eine innovative Weise zu fördern.  
LINC kombiniert den innovativen Wissenstransfer in der ländlichen Entwicklung mit 
sportlichen Aktivitäten, um die Vernetzung der Teilnehmer zu stärken. Das Wort „LINC“ ist 
eine Kombination aus den Anfangsbuchstaben der Wörter „LEADER Inspired Network 
Community“. „LINC“, im Englischen „link“ bedeutet auch: 
- Verbinden 
- Verflechten 
- Vernetzen 
- Verknüpfen 
 
Ins Leben gerufen wurde LINC im Jahr 2010, seitdem wurde, abwechselnd zwischen 
verschiedenen LEADER-Regionen, jedes Jahr eine LINC-Konferenz organisiert. 
Die Veranstaltungsorte bisher waren: 
 

- 2010 Österreich / Tirol / LAG Hohe Salve 
- 2011 Deutschland / Sächsische Schweiz / LAG Verein Landschaf(f)t Zukunft e.V. 
- 2012 Estland / LAG Tartu Rural Development Association- Estonia 
- 2013 Finnland / LAG Ylä-Savon Veturi 
- 2014 Österreich / Osttirol / LAG Regionsmanagement Osttirol 
- 2015 Italien / LAG Basilicata 
- 2016 Ungarn / LAG Dabas 

 
Im Jahr 2017 fand die Konferenz in Luxemburg/Vianden statt. Insgesamt nahmen 293 
Teilnehmer aus 19 EU Mitgliedsstaaten teil und 23 Teilnehmer aus Luxemburg. 
 
Die Konferenz stand unter dem Motto „LEADER Spirit-Empowering People“ und fand vom 09-
11. Mai 2017 in Vianden statt. 
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Programm: 
 
09.05.2017: Eröffnet wurde die LINC-Konferenz in Vianden am 9. Mai, dem Europatag der 
Europäischen Union, mit den Ansprachen von Marc Schaefer, Bürgermeister der Stadt 
Vianden, von Marcel Thommes, Präsident der LEADER-Gruppe Éislek und von 
Landwirtschaftsminister Fernand Etgen. Anschließend fand ein gemeinsames Abendessen in 
der Larei in Vianden statt. 
 
10.05.2017: An diesem Tag fanden 5 thematische Fachexkursionen in die einzelnen 
luxemburgischen LEADER-Regionen statt. 
Study Tour 1: LEADER Éislek – Thema: regionale Produkte 
Study Tour 2: LEADER Atert-Wark – Thema: ländliche Wirtschaft und Nachhaltigkeit 
Study Tour 3: LEADER Müllerthal –Thema: Wald um Tourismus 
Study Tour 4: LEADER Miselerland – Thema: Transnationale Zusammenarbeit 
Study Tour 5: LEADER Lëtzebuerg West –Thema: Landwirtschaft und Tourismus im Tal der 
sieben Schlösser 
 
Insgesamt nahmen rund 316 Teilnehmer an den 5 verschieden Fachexkursionen teil.  
Neben den Fachexkursionen, fand am Vorabend der sogenannte „Cooperation Corner“ im 
Schloss Vianden statt. Unterstützt wurde der Kooperationsaustausch von den 
Verantwortlichen des „ European Network for Rural Development“.  
Am Abend fand ein “Walking Lunch“ für alle Teilnehmer im Schloss Vianden statt.  
 
11.05.2017: Ein Ziel der LINC Konferenz ist es den Erfahrungsaustausch und Vernetzung 
zwischen ländlichen Regionen zu fördern, und dies auf eine innovative Art und Weise. So 
wurde am letzten Tag der Veranstaltung eine „Marche gourmande“ für die Teilnehmer 
angeboten. International zusammengesetzte Teams hatten auf einer 9 km langen Wanderung 
in der direkten Umgebung von Vianden die Möglichkeit, diverse auf Geschicklichkeit und 
Teamgeist ausgelegte Spiele durchzuführen, regionale Produkte aus Luxemburg zu probieren 
sowie verschiedene Spezialitäten aus den vertretenen Regionen im Rahmen von einem 
„European Buffet“ zu verkosten. 
Am Abend fand in der Larei die Abschlussfeier statt, wo zudem die 3 Teams die bei den 
verschiedenen Spielen am besten abgeschnitten hatten, mit LINC Medaillen gekrönt wurden. 
Abschließend wurde die offizielle LINC Fahne an die Verantwortlichen der LINC Konferenz 
2018 in Finnland übergeben. 
 
 
Fazit: Die Veranstaltung bot den LEADER-Regionen aus Luxemburg die Möglichkeit, lokalen 
Akteuren aus ganz Europa ihre Projekte der ländlichen Entwicklung zu zeigen, neue Kontakte 
zu knüpfen, Erfahrungen auszutauschen, den europäischen Kooperationsgeist anzuregen und 
neue Kooperationsprojekte zu planen. Die Konferenz hat erneut gezeigt, dass das innovative 
Konzept dieser Veranstaltung jedes Jahr auf ein Neues die LEADER Akteure zusammenbringt, 
um so, vor allem, den Kooperationsgedanken zu fördern.  
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Anhang: 
 
- Artikel „De Lëtzebuerger Bauer“, Nr. 21, 26.05.201 

 
- Artikel „Luxemburger Wort“, 09.06.2017 

 
- Broschüre LINC 2017 

 
- USB Stick mit Fotos und einem Video der Veranstaltung 

 
- Auswertung der Befragung der Teilnehmer 

 
- Bericht der „Debriefing“ Versammlung mit den LEADER Verantwortlichen 

 
 


